
Anzeige

Absteiger stehen noch nicht fest

Göttingen. Zwei Spieltage blei-
ben den Teams in der 1. Fuß-
ball-Kreisklasse noch, um das
gerade zu rücken, was in den
zurückliegenden 20 Spielen
versäumt wurde. Die meisten
Entscheidungen sind allerdings
gefallen, lediglich in den Staf-
feln Mitte und Süd, ist noch
nicht klar, wer absteigt.

Staffel Nord

Eintracht Hahle steht als
Meister genauso fest wie die SG
Tettenborn/Steina/Südharz als
Absteiger. Und der TSV Eberg-
ötzen hat sich entschieden: Als
Tabellenzweiter wird er an der
Aufstiegsrelegation zur Kreisli-
ga teilnehmen. „Wir haben uns
am Donnerstagabend zusam-
mengesetzt. Was aus unserer
Mannschaftsfahrt wird, das las-
sen wir auf uns zukommen.
Mal sehen wie der Spielplan
dann aussieht“, sagt Sportwart
Harry Klameth.

Staffel Mitte

Spitzenreiter VfB Sattenhau-
sen ist nicht mehr einzuholen,
der FC Höherberg als Relegati-

onsteilnehmer auch nicht
mehr. Dafür geht es am Tabel-
lenende noch sehr eng zu. Der
Nikolausberger SC (12.) und
SV Inter Roj (13.) belegen die
beiden Abstiegsplätze mit drei
Punkten Rückstand zum SC
Eichsfeld II. Mit einem Sieg im
direkten Duell könnten die Ni-
kolausberger am Sonntag um
15 Uhr zumindest nach Punk-
ten zum SC aufschließen. Der

hat allerdings noch das bessere
Torverhältnis. Aussichtsloser
ist die Lage dagegen für Inter
Roj. Das Schlusslicht hat das
schlechteste Torverhältnis und
nur noch einmal die Gelegen-
heit zu punkten: am Sonntag
beim Tabellensechsten SG
Pferdeberg.

Staffel Süd

Wer könnte Meister SCW II
in die Kreisliga folgen? Hol-
tensens Coach Bodo Schmidt
erwartet am vorletzten Spiel-
tag bereits eine Vorentschei-
dung. Die SG Drammetal (2.)
muss BW Friedland (5.) am
Sonntag auf Distanz halten.
Bei einem Sieg wären die Blau-
Weißen sogar wieder mit Ren-
nen um die Teilnahme an der
Relegation. Allerdings nur,
wenn TSV Holtensen (3.) sei-
ne Partie in Jühnde (10.) ver-
liert. Im Kampf um den Klas-
senverbleib gibt es einen Drei-
kampf zwischen Bovenden II
und Groß Schneen II, die sich
am Sonntag um 13 Uhr im di-
rekten Duell gegenüber ste-
hen, sowie dem FC Werder
Münden, der bei einer Nieder-
lage gegen Escherode/Uschlag
abgestiegen wäre.

Von Kathrin Lienig

1. Fußball-Kreisklasse: Ebergötzen nimmt an Aufstiegsrelegation teil

Für Benjamin Duell (r.) und den
Nikolausberger SC geht es um
den Klassenverbleib. Vetter

Vier Tagessiege
für Heise

und Schüttler
Göttingen. Während sich die
Starter der nationalen Nach-
wuchsmeisterschaften von den
Tagen in Berlin erholten, nutz-
ten die Nachwuchsschwimmer
des TWG 1861 einen Wettkampf
in Clausthal-Zellerfeld, um auf
der 25-Meter-Bahn die Trai-
ningsergebnisse der letzten Zeit
umzusetzen und neue Bestzei-
ten zu erzielen. Gleich vier Ta-
gessiege gingen beim Georg-
Alich-Schwimmfest an Meret
Heise und Maurizio Schüttler
(beide Jg. 04). Meret siegte über
100 m Lagen, 50 m Schmetter-
ling und Freistil sowie 200 m
Freistil. Maurizio schlug über
100 m Lagen, 50 m Freistil sowie
50 m und 200 m Rücken als ers-
ter an.
Dreimal ganz oben auf das

Treppchen schafften es Annika
Blum (99) und Melina Schüttler
(01). Zweimal als Erste schlugen
Laetitia Hoppe (03), Line Kam-
lot (99), Maik Bruse (03) und
Malin Bielefeld (04) an. Je eine
Goldmedaille holten in Claus-
thal-Zellerfeld Emilia Bach-
mann (02), Joy Julie Martens
(05), Luis Willig (04), Maren
Bruse (01), Max Henrik Niere
(03), Milo Schiemann (00), Pau-
la Bachmann (04) und Timothy
Veldkamp (03). acs

Arbeitstagung mit
Rückblick und Auslosung
Dorste. Klaus henkel, Vorsitzen-
der des Kreisspielausschusses,
hat alle Vereine im herrenbereich
des nFV-Kreis göttingen-oste-
rode zu einer arbeitstagung am
Sonnabend, der 18. Juli, eingela-
den. Beginn ist um 10.30 Uhr in
der Festhalle in Dorste. Vorgese-
hen ist unter anderem ein rück-
blick auf die Spielserie 2014/15,
ausblick und informationen zum
Spieljahr 2015/16 sowie die aus-
losung Krombacher Kreispokal
2015/16. vw

Vizemeisterschaft verpasst
Fußball-Kreisliga: Groß Ellershausen stolpert beim RSV 05 / Schuhmacher Trainer in Rosdorf

Göttingen. Da GW Hagenberg
als Meister und Bezirksliga-Auf-
steiger feststeht und es nach dem
freiwilligen Rückzug des SV See-
burg und des SC Hainberg II kei-
ne Absteiger geben wird, stehen
an den beiden letzten Spieltagen
der Fußball-Kreisliga Süd nur
noch Prestige-Duelle im Mittel-
feld auf dem Programm. Alle
Spiele werden am Sonntag um 15
Uhr angepfiffen.
Der Kampf um die Vizemeis-

terschaft zwischen Seulingen (54
Punkte) und der SV Groß Ellers-
hausen/Hetjershausen wurde am
Donnerstagabend entschieden.
Die Mannschaft von Trainer
Matthias Knauf verlor beim RSV
05 mit 1:2 (1:0) und hat bei einem
Spiel mehr als der Konkurrent
mit 51 Punkten und einer 30
Treffer schlechteren Tordifferenz
keine realistische Chance mehr,
Seulingen vom zweiten Platz zu
verdrängen. Nach der frühen
1:0-Führung der Groß Ellershäu-
ser durch Dominik Apsel (11)
glich Dani El Eid zum 1:1 (58.)
aus. Den 2:1-Sieg des RSV 05
stellte Marius Pomper in der 83.
Minute sicher.
SC Rosdorf – SV Seeburg. Die

wichtigste Personalie für die
kommende Saison haben die
Rosdorfer bereits unter Dach
und Fach. Nachfolger von Trai-
ner Heiko Bause wird Bernd
Schuhmacher aus Adelebsen.
Schuhmacher war vier Jahre lang
als Coch der SG Schoningen-
Bollensen in der Kreisliga Nort-
heim-Einbeck tätig. Als Dritt-
letzter hat der SCR den Klassen-
verbleib bei acht Punkten Vor-
sprung auf Türkgücü sicher. Bau-
se hofft, sich mit Siegen im Duell
gegen die einen Platz und vier
Punkte besseren Seeburger sowie
eine Woche später im Saisonfi-
nale in Groß Schneen aus Ros-
dorf zu verabschieden und die
Eichsfelder noch von Rang elf
verdrängen zu können.
TSV Seulingen – SVG II. Mit

dem 7:2-Kantersieg vor einer
Woche gegen Rosdorf hat der SV
Seulingen klar gemacht, dass er
sich trotz verpasster Meister-
schaft keinen Hänger erlauben
wird. Entsprechend schwer wird

es für die Reserve des Oberliga-
Aufsteigers, die Punkte aus dem
Eichsfeld zu entführen.
SC Hainberg II – GW Hagen-

berg. „Unsere Mannschaft wird
auf jeden Fall antreten und die
Saison vernünftig zu Ende spie-
len“, verspricht Hainbergs Abtei-
lungsleiter Jörg Lohse. „Vor einer
Woche beim RSV 05 konnten
wir nicht spielen, weil parallel
unsere A-Jugend einen Spielter-
min hatte und wir deshalb die
Mannschaft nicht voll bekom-
men haben“, erläuterte Lohse. Er

glaubt nicht, dass Meister Ha-
genberg so sehr in Feierlaune ist,
dass er Schlusslicht Hainberg
den ersten Saisonsieg schenkt.
SC Eichsfeld – RSV 05. Den

Elan des Heimsieges gegen Groß
Ellershausen wollen die 05er mit
ins Eichsfeld nehmen.
SV Groß Ellershausen/H. – SG

Rhume. Nur ein Punkt aus den
letzten beiden Partien gegen
schlagbare Kontrahenten: Haben
die Groß Ellershäuser keine Lust
mehr oder geht ihnen die Puste
aus. Rhume ist starker Gegner.

DSC Dransfeld – SV Türkgücü
Münden. Mit einem Sieg gegen
den Vorletzten möchte der DSC
Rang sechs vor dem punktglei-
chen RSV 05 behaupten.
FC Lindenberg-Adelebsen –

TSV Groß Schneen. Mit dem 7:4-
Sieg in Seeburg haben die Ade-
lebser gezeigt, dass ihnen die
Lust am Toreschießen nicht ver-
gangen ist. Um den vierten Platz
nicht zu gefährden und die SG
Rhume auf Distanz zu halten,
muss der Tabellenachte in die
Schranken gewiesen werden.

Von MichaeL geiSenDorF

Die Rosdorfer Bassim Zaylaa Nachabe und Ali Abdallah (v.r. ) peilen in der Kreisliga noch zwei Siege an. PIN

FuSSball

In Kürze

Theke und Tradition
beim SV Barterode
Barterode. Mit einer Sportwoche
feiert der SV grün-Weiß Bartero-
de sein 60-jähriges Bestehen. Zum
auftakt gibt es am Sonnabend ab
15 Uhr ein thekenturnier. am Mon-
tag, 15. Juni, steht um 19 Uhr mit
dem Freundschaftsspiel gegen die
traditionsmannschaft des 1. Sc
05 der vermutliche höhepunkt an.
Beendet wird die Sportwoche mit
dem letzten Punktspiel der grün-
Weißen in der 3. Fußball-Kreisklas-
se am Sonntag, 21. Juni, um 15 Uhr
gegen Sg niedernjesa ii. bam

Sportwoche

Mit Meistershirts und
Schals zum Saisonfinale
Sattenhausen. Der Freundeskreis
Fußball im VfB Sattenhausen und
die große Fangemeinde der her-
renmannschaft treffen sich am
Sonntag, um 14.06 Uhr am thie in
Sattenhausen zur gemeinsamen
Fahrt zum auswärtsspiel beim SV
Puma. Mit Pkw geht es nach göt-
tingen. Um 15 Uhr erfolgt der an-
stoß zum letzten Saisonspiel auf
einem nebenplatz am Jahnstadion.
Fanschals und Meistershirts soll-
ten, wenn vorhanden, zur identifi-
kation getragen werden. eb

FuSSball

Dreher wird Trainer
in Niedernjesa
Niedernjesa. Fußball-Kreisklas-
sist Sg niedernjesa ist auf der
Suche nach einem neuen trai-
ner fündig geworden. in der Sai-
son 2015/16 betreut christian
„Spaghetti“ Dreher die Mann-
schaft in der 1. Kreisklasse Süd.
Der 29-Jährige tritt die nachfol-
ge des in der aktuellen hinrunde
verpflichteten Jan aue an. aue
hat die Sg von einem abstiegs-
platz auf den neunten rang ge-
führt, steht aber in der nächsten
Serie wegen persönlicher Ver-
pflichtungen nicht mehr zur Ver-
fügung. Dreher kommt vom Sc
hainberg, wo er die zweiten her-
ren in der Kreisliga und zuletzt
das a-Junioren-Landesligateam
trainiert hat. mig

FuSSball

Hainberg greift nach
letztem Strohhalm
Göttingen. hainbergs a-Junioren-
Fußballer hoffen am letzten Spiel-
tag darauf, als aufsteiger doch
noch den Klassenverbleib in der
Landesliga zu schaffen. Voraus-
setzung dafür ist am Sonnabend
ab 16 Uhr ein heimsieg gegen den
tabellensechsten VfB Fallersleben.
gleichzeitig sind die hainberger
auf die Schützenhilfe vom SV Len-
gede angewiesen. Die JSg Schö-
ningen, als Zehnter derzeit erstes
team auf einem nichtabstiegs-
platz, darf bei einem hainberger
heimsieg dort nicht gewinnen.Für
das trainerteam oliver hille und
christian Dreher ist es nach vier
gemeinsamen Jahren als a-Junio-
ren-trainer nun das letzte Spiel an
der Linie des Sc hainberg. auch
Klaus Kolb, teambetreuer aus Lei-
denschaft, verabschiedet sich und
wird sich künftig auf den herren-
bereich der hainberger konzen-
trieren. eb

FuSSball

In Kürze

SCH siegt 6:0 im
Nachbarduell
Göttingen. hainbergs Fußball-
B-Junioren sind ihrer Favoriten-
rolle gerecht geworden und ha-
ben in einem Bezirksliga-nach-
holspiel die nachbarn der JSg
radolfshausen mit 6:0 besiegt.
Damit haben sie sich erfolg-
reich für die hinspielnieder-
lage revanchiert. torjäger ha-
bat onal brauchte ganze acht
Sekunden, um nach deman-
stoß den langen Ball von Maciej
Mundkowski ins tor zu schie-
ben. anschließend gestaltete
radolfshausen die Partie aus-
geglichen, ohne aber zu klaren
chancen zu kommen. Die wei-
teren Sch-treffer erzielten: Laf-
ta (2), onal und iber (2). eb

FuSSball

Infos unter www.tourdenergie.de

TOUR
D’ENERGIE

Wir bedanken uns bei allen
Sponsoren und Unterstützern

und freuen uns auf das Rennen 2016!

DANKE
für ein tolles
Rennen 2015

©
b
as

ta
.d

e

Veranstalter

Bicycles – custom made in Germany

Gesundheit. Fitness. Wohlbefinden.
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